
 

Basisprütung lineare Algebra Sommer zog
Michael Baumgartner

Im Folgenden handelt es sich um einen

Lösungsvorschlagmeinerseits und ich kann nicht für
Korrektheitgarantieren
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Bekommen nur 1 Wert dass sind immernoch

unendlich viele mögliche ONB müssen über

AAT gehen
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A Das wäre auch gerade die offensichtlichste

Lösung beim Raten gewesen es ist aber

wichtig zu sehen dass dies nicht so sein
musste Ich denke Raten hätte nicht die
volle Punktzahl gegeben
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c Wir zeigen dass wir die alten Basen als
Linearkombination dieser neuen Basen schreiben
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somit sind die neuen Basen ebenfalls
Erzeugendensysteme von G du respektive
Da es jeweils nur 3 Vektoren sind sind
diese minimal somit eine Basis O
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5 Wir beweisen beide Richtungen der Äquivalenz

AB AL 1A
A AB ATTAC O

IA muss nicht vollen Rang haben D A
nicht sicher invertierbar

1 AHAB A AC
AHAB AC 0 1 ALB C

Entweder B C Kult AB Al O

oder AB AC ekelt aber das ist

nur möglich für AB Al 0 da
In A orthogonal auf Ile A

nach dem Fundamentalsatz der linearen Algebra

V2 könnte man auch mit einem Beweis per
Widerspruch machen fast schöner
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aber AB AC E 1mA Ker A

AB AL El Ken A
nach dem Fundauertalsatz der 1in Algebra

AB AL 0
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a Man kann erkennen dass es sich um

Gran Schmidt handelt Dies eignet sich
jedoch nur zur QR Zerlegung was

nicht der Diagonalisierung entspricht falsch
Ausserdem wird keine Einschränkung an die Dimension
von A gegeben dann ist der Algo schlichtweg falsch für min

b richtig
c falsch Rang kam immernoch cm sein

d falsch Inversion von synn that immernoch

synn Jedoch die Multiplikation
nicht unbedingt
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nur falls A mit B kommutiert

e falsch Einfaches Gegenbeispiel
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Falls detIAIFO stimmt die Aussage vlt ist

die Aufgabe auch sehr unglücklich gestellt
da A explizit noch vorkommt Ich denke
die Aufgabe ist diskussionwürdig


